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[bookmark: _GoBack]Kategorie: Gruppendynamik; Warm-Up
Zeitaufwand: ca. 10 Minuten
Alter: ab 12 Jahren 
Vorbereitung: Die Konfigruppe bildet Paare. 

Beginn: Die Partner*innen stehen sich gegenüber und zählen abwechselnd von Eins bis Drei und wieder von vorne. 
Beispiel: Partner*In A sagt „Eins“ – Partner*in B „Zwei“ – Partner*in A „Drei“ – Partner*in B „Eins“ usw. 

Erste Stufe: Die erste Stufe funktioniert wie der Beginn des Spiels, aber die Zahl „Eins“ darf nicht ausgesprochen werden, stattdessen muss z. B. einmal geklatscht werden. 
Beispiel: Partner*in A klatscht einmal in die Hände – Partner*in B sagt „Zwei“ – Partner*in A sagt „Drei“ – Partner*in B klatscht einmal in die Hände – Partner*in A sagt „Zwei“ – Partner*in B sagt „Drei“ – usw. 

Zweite Stufe: Die zweite Stufe beginnt wie die erste Stufe, jedoch darf nun auch die Zahl „Zwei“ nicht ausgesprochen werden, sondern muss z.B. durch das Wort „Oma“ ersetzt werden.
[bookmark: _Hlk32438208]Beispiel: Partner*in A klatscht einmal in die Hände – Partner*in B sagt „Oma“ – Partner*in A sagt „Drei“ – Partner*in B klatscht einmal in die Hände – Partner*in A sagt „Oma“ – Partner*in B sagt „Drei“ – usw.

Dritte Stufe: Während der dritten Stufe des Spiels darf nun auch die Zahl „Drei“ nicht ausgesprochen werden, stattdessen muss z.B. ein Hampelmann gemacht werden. 
Beispiel: Partner*in A klatscht einmal in die Hände – Partner*in B sagt „Oma“ – Partner*in A macht einen Hampelmann – Partner*in B klatscht einmal in die Hände – Partner*in A sagt „Oma“ – Partner*in B macht einen Hampelmann – usw.

Hinweis: Die ausgewählten Worte oder Bewegungen können an das Thema des Konfi-Tages angepasst werden. 

Entnommen aus: Ebinger, Thomas; Haller, Judith; Sohn, Stephan: Tool Pool. 180 bewährte und neue Methoden für die Konfi- und Jugendarbeit, Stuttgart2 2018.

